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LV SVVorgang: Azurit- und Malachitbildung auf Eierschale
Beschreibung: Eine Eierschale wird mit Aceton entfettet. Man stellt aus Kupfervitriol eine konzentrierte
Kupfersulfat-Lösung her und legt die Eierschale hinein. Die nach einigen Stunden einsetzende Malachit- und
Azuritbildung wird über mehrere Tage verfolgt.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt durch Entzündung / Brand

Beteiligte Gefahrstoffe:

Kupfer(II)-sulfat-Pentahydrat [Achtung] GHS05 GHS07 GHS09

H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H410: Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. H318: Verursacht

schwere Augenschäden.

GHS05 GHS07 GHS09

andere Stoffe:
Azurit, Malachit, weiße Eierschale

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:
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